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Landeshauptstadt i
An den Stadtbezirksrat Linden-Limmer  (zur Kenntnis)
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15-0069/2013 F1

0

6.1.2.

Antwort der Verwaltung auf die
Anfrage Bedarf an Krippen- und Kitaplätzen im Stadt teil
Sitzung des Stadtbezirksrates Linden-Limmer  am 30. 01.2013
TOP 6.1.2.

Nach Linden-Limmer ziehen immer mehr junge Familien mit Kleinkindern, so dass die 
Nachfrage nach Krippen- und Kitaplätzen in den kommenden Jahren steigen wird. 
Auch die Neuansiedlung von Unternehmen auf dem ehemaligen Hanomag-Gelände 
wird dazu beitragen, dass sich erfreulicherweise weitere Familien mit Kleinkindern in 
unserem Stadtteil niederlassen, aber auch MitarbeiterInnen Interesse an einem 
Kindergartenplatz bekunden. Auch dieses führt zu einer stärkeren Nachfrage nach 
Krippen- und Kitaplätzen.

Wir fragen die Verwaltung:
1. Wieviele Krippenplätze wird es im Stadtteil bis zum Stichtag des Rechtsanspruches 
auf einen Krippenplatz geben und wie hoch ist der angemeldete Bedarf? Bitte eine 
Darstellung aufgeteilt nach den Stadtteilen: Limmer, Linden-Nord, Linden-Mitte, 
Linden-Süd.
2. Wieviele Kita-Plätze gibt es im Stadtteil und wieviele fehlen noch? Bitte eine 
Darstellung aufgeteilt nach den Stadtteilen: Limmer, Linden-Nord, Linden-Mitte, 
Linden-Süd.
3. Plant die Verwaltung weitere Kindertagesstätteneinrichtungen im Stadtteil zu bauen 
oder liegen Interessenbekundungen von privaten Investoren zum Bau von 
Kindertagesstätteneinrichtungen vor.

Antwort

Zu 1.:
Zur Einführung des Rechtsanspruches am 01.08.2013 werden im Stadtbezirk 
Linden-Limmer voraussichtlich 449 Betreuungsplätze für unter 3-Jährige (353 Krippenplätze 
und 96 Tagespflegeplätze) zur Verfügung stehen.
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In der Krippenbetreuung ergibt sich - nach dem Bestand 2012 - die folgende Verteilung:

Linden-Nord: 120 Krippenplätze
Linden-Mitte: 119 Krippenplätze
Linden-Süd: 64 Krippenplätze
Limmer: 35 Krippenplätze

Eine zahlenmäßig gesicherte Aussage darüber, wie viele weitere Krippenplätze im 
Stadtbezirk noch zur Verfügung gestellt werden müssen, kann erst mit der Auswertung des 
Nachfrageverhaltens von Eltern im Rahmen der Einführung des Rechtsanspruchs getätigt 
werden. 

Zu 2.:
Der Bestand an Kindergartenplätzen (ab 3 Jahren bis zur Einschulung) zum 01.10.2012 lag 
im Stadtbezirk bei 1210 Plätzen, die sich wie folgt auf die Stadtteile verteilen:

Linden-Nord:  400 Plätze
Linden-Mitte:  362 Plätze
Linden-Süd: 286 Plätze
Limmer: 162 Plätze

In Linden-Limmer leben aktuell  1120 Kinder im Kindergartenalter. Bei 1210 zur Verfügung 
stehenden Plätzen ergibt dies eine Betreuungsquote von ca. 108 % für die Kinder im 
Stadtbezirk. 

Zu 3.:
Sowohl in der Tagespflege als auch im Krippenbereich wird weiterhin ein bedarfsgerechter 
Ausbau an Betreuungsplätzen für unter 3-Jährige betrieben. 
So sind aktuell mindestens 45 weitere Krippenplätze über den Stichtag 01.08.2013 für den 
Stadtbezirk fest in Planung. Darüber hinaus laufen Gespräche mit Investoren und 
Elterninitiativen zum weiteren Ausbau.
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